
(RU↔DE Vergleich, viele Beispiele, dann Training — ab hier: mehr „auf Deutsch denken“.)

In Deutsch ist die Position im Satz stark mit Bedeutung, Betonung und „Natürlichkeit“
verbunden.

Thema (was ist schon bekannt / worüber reden wir?)
Rhema (was ist neu / die eigentliche Information?)

Russisch kann Fokus sehr flexibel über Reihenfolge lösen (Kasus markieren Rollen).
Deutsch kann das auch, aber weniger frei, weil:

Verbzweit im Hauptsatz,
Satzklammer (z.B. hat … gemacht),
Artikel/Kasus sind da, aber nicht „so robust“ wie im Russischen.

K2.4 — Informationsstruktur:
Thema–Rhema, Fokus &
„natürlich klingende“
Wortstellung ?

1) Kernidee: Nicht nur „richtig“, sondern „gut
platziert“ ?

Merksatz: In neutralen Sätzen steht Bekanntes eher früher, Neues eher
später — und das Verb bleibt trotzdem im Gerüst (Verbzweit +
Satzklammer).

“

2) RU?DE: Was ist anders? ?????

a) Russisch: Wortstellung oft als Fokus-Werkzeug



Konsequenz:
Russischsprachige Lernende bauen oft „RU-Fokus“ direkt ins Deutsche ein → es klingt schnell
ungewöhnlich oder zu markiert.

Deutsch nutzt zusätzlich:

Satzakzent (Betonung),
Partikeln (ja, doch, eben, halt, eigentlich),
Vorfeld (das Feld vor dem finiten Verb) als „Spotlight“.

Im Hauptsatz gilt: Vorfeld = genau 1 Satzglied (ein „Block“), dann kommt das finite Verb.

Neutral (oft am natürlichsten):

Vorfeld für Fokus (Spotlight):

RU-Hinweis:
Das letzte Beispiel ist grammatisch korrekt, wirkt aber schnell wie: „Nicht irgendwen — eine
Freundin!“ → also Kontrast/Fokus.

b) Deutsch: Fokus oft durch Position + Betonung + Partikeln

3) Das wichtigste Werkzeug: Vorfeld (nur ein
Baustein!) ?

Ich habe gestern im Park eine Freundin getroffen.“

Gestern habe ich im Park eine Freundin getroffen.
Im Park habe ich gestern eine Freundin getroffen.
Eine Freundin habe ich gestern im Park getroffen. (stark betont/markiert)

“

4) „Klingt natürlich?“ — 5 typische Muster (mit
RU-Kommentar)

1) Zeit – Art – Ort ist kein Gesetz, aber ein guter Default

“



Kontext: Wir reden schon über „die Prüfung“.

RU-Transferfehler: Pronomen „frei“ nach hinten → im Deutschen oft unnatürlich.

Russisch erlaubt gern: „Вчера в парке…“ als langer Vorspann.
Deutsch kann das, aber zu viel im Vorfeld wirkt schwer.

Besser:

Gestern habe ich im Park …
statt:
Gestern im Park mit meiner Freundin habe ich … (überladen)

Diese Wörter sind für RU-Lernende Gold: Sie geben „Ton“ ohne komplizierte Syntax.

Ich lerne heute intensiv zu Hause.
RU: Oft ähnlich möglich, aber Deutsch erwartet hier „ruhige“ Reihenfolge.

2) Bekannt vor neu

Die Prüfung ist morgen.
Morgen ist die Prüfung. (geht auch; stärkerer Fokus auf „morgen“)“

3) Pronomen eher früh

Ich gebe dir das Buch morgen.
Ich gebe das Buch dir morgen. (klingt markiert: „DIR, nicht ihm“)“

4) Nicht alles ins Vorfeld

5) Fokus mit Partikeln statt wildem Umstellen

Ich habe doch gesagt, dass ich keine Zeit habe.
Das ist eben so.
Er kommt halt später.

“



Nicht X, sondern Y:

Nicht die Grammatik ist das Problem, sondern die Routine.“
Gerade / besonders:

Besonders im Schreiben merkt man die Satzstruktur.“
Was mir wichtig ist, ist … (Fokus-Konstruktion)

Was mir wichtig ist, ist Verständlichkeit. (stilistisch ok, nicht
übertreiben)“

1. Heute habe ich meinen Lehrer gesehen.
2. Ich habe heute meinen Lehrer gesehen.
3. Meinen Lehrer habe ich heute gesehen.
4. Ich habe meinen Lehrer heute gesehen.

Ausgangssatz:

5) Mini-Toolbox: Fokus-Sätze, die Abi-Style
klingen ?

Übungen ?? (mit steigender
Schwierigkeit)

A) „Neutral oder markiert?“ (entscheide + kurz
warum)

Schreibe: N (neutral) oder M (markiert) und 1 Satz Begründung.“

B) Umstellen mit Sinn (Vorfeld-Fokus)

“



Formuliere 3 Varianten mit Fokus auf …

1. morgen
2. im Café
3. meine Freunde (Kontrast: nicht Familie)

Übersetze so, dass es natürlich klingt (nicht Wort-für-Wort):

1. «Именно сегодня я хочу это сделать.»
2. «В парке я встретил не коллегу, а соседа.»
3. «Я тебе это уже говорил.»

Thema: „Handyverbot in der Schule“
Schreibe 6–8 Sätze und achte bewusst auf:

mindestens 2 Konnektoren (z.B. „dennoch“, „außerdem“),
mindestens 2 Vorfeld-Variationen,
mindestens 1 Fokusmittel (besonders, gerade, nicht … sondern …).

1. N – Fokus auf „heute“, aber sehr üblich.
2. N – Standard-Reihenfolge, „heute“ im Mittelfeld.
3. M – Objekt im Vorfeld: klingt nach Kontrast („den Lehrer, nicht den Direktor“).
4. (leicht) M – Satzende betont „heute“; kann Kontrast signalisieren.

Ich treffe morgen nach der Schule meine Freunde im Café.

C) RU?DE: Fokus „richtig“ übertragen

D) Mini-Text (Abi-Vibe, aber kurz)

Lösungen / Musterantworten ?

A) Neutral oder markiert?

Wichtig: Markiert heißt nicht „falsch“, sondern „mit Spezialeffekt“.“



1. Morgen treffe ich nach der Schule meine Freunde im Café.
2. Im Café treffe ich morgen nach der Schule meine Freunde.
3. Meine Freunde treffe ich morgen nach der Schule im Café. (Kontrastbetonung auf

„Freunde“)

1. „Gerade heute will ich das machen.“ / „Ausgerechnet heute will ich das machen.“
2. „Im Park habe ich nicht einen Kollegen, sondern einen Nachbarn getroffen.“
3. „Ich habe dir das schon gesagt.“ / „Das habe ich dir schon gesagt.“ (zweite Variante

betont „das“)

Beantworte für dich:

1. Was ist das Vorfeld und wie viele Satzglieder stehen dort normalerweise?
2. Wann klingt „Objekt im Vorfeld“ natürlich — und wann nach Kontrast?
3. Nenne 2 Partikeln, die du aktiv benutzen willst.

B) Drei Fokus-Varianten

C) RU?DE natürlich

D) Mini-Text (Beispiel)

Gerade im Unterricht kann ein Handy schnell ablenken. Außerdem führt es
oft dazu, dass Schülerinnen und Schüler heimlich Nachrichten schreiben.
Dennoch finde ich ein komplettes Verbot nicht immer sinnvoll, weil man
digitale Medien auch gezielt nutzen kann. Besonders bei Rechercheaufgaben
kann ein Smartphone hilfreich sein. Nicht das Gerät ist das Problem, sondern
der Umgang damit. Deshalb wäre eine klare Regelung im Unterricht besser als
ein Verbot.

“

Mini-Check ? (30 Sekunden)



Sag denselben Satz 3×, aber jedes Mal mit anderem Fokus (und passender Betonung):

1. Fokus auf ich (nicht jemand anders)
2. Fokus auf das (nicht etwas anderes)
3. Fokus auf gesagt (ich habe es vielleicht gedacht / geschrieben)

Spaß-Teil ?: „Spotlight-Satz“ (wie in
einem Film)

„Ich habe das nicht gesagt.““
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